ch Sie damit verletzt habe, 
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ortliche ’ 


Ar, 
Redakteure, 
Die eitung“ erſcheint 
ur! 


Dar den politiſchen Theil: 
6. Fontane, 
Rache en e folgen . * 6 m Ve Blorsmausgabe 20 975 5 . 15 1 
8 an Senn⸗ und Feittagen ein Mal. Das Abonnement beträgt Gtertel⸗ Dien a 2 D ember 85 A Sate ih 1 „ aeg dar 2 Fe 1 1890 b a 
i. Die Stadt heſen 6,45 Mt. für v + P . BR. 
Ir. 44 a 2 u Je ee ſtag, ez — Se pahann. E 12. 


dar Feuilleton und Vermischtes : 
— Wie heute in parlamentariſchen Kreiſen mitgetheilt] und Genoſſen, die Ausnahmen auf das zur Bemodung der 11 4 


r 
4 


* 
traße 17. 


u 4 
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ri 


2 
A 


u. b. d. Inſerat.⸗An nahmeſte den 
von Deube 1 6. 


PO ter, Nudel Nag 
und „Jarek. 


Siebennndneunzigler 


J. Steinbach, 
triebsanlagen und zur Beaufſichtigung des zuläſſigen Sonnta 


wer den übrigen xedakt. Theil: 
mmtlich in Poſen. 
A m tliches. wurde, hat Freiherr von Schorlemer⸗Alſt ſein betriebs erforderliche Perſonal e angenommen. Unter 


Berantwortlich für den 
nieratentheil: 
J. Klugkill in Poſen. 
5 endes atze bn ich nſerbun, ai igen fil digen Silt⸗ lediglich Geſundheitsrückſichten hätten diefen Schritt veranlaßt. gewerbe aus § 1056 wird ein neuer 8 105c 5 9 welcher 
arbeiter {m gaben Garatterifieten Geheimen Sriegs- Fehr v. Schoriemer jo eng F liche ne aber lone Gubarteien 99 5 1 * 
rath Weidemann zum Militär⸗Intendanten ernannt. — Der Bundesrath hat in dem er Krankenkaſſen⸗ u * m 2 tun 0 
ili f i är⸗ 5 1 zu Sonntagstagsarbeiten zuläßt, welche nach der Natur d 4 
Dem Militär⸗Intendanten Weidemann ii die Militär⸗Inten⸗ novelle eine Beſtimmung aufgenommen, wonach Arbeiter, die Gewerbeberkiebes einen Auff 350 oder eine Unterbrechung nickt 


dantenſtelle des Garde⸗Corps übertragen worden. durch vertragswidrigen Austritt aus der Beſchäfti⸗ 
7 Der Militär - Intendantur = Getretit Kroll von der Inten⸗ gung erwerbslos werden, ihrer Anſprüche an die Kaſſe verluſtig] geitatten. 


5 Schmiedehaus, 
Berlin, 1. Dez. Der König hat die Regierungsräthe Vagedes Rei chstagsmandat niedergelelegt. Man verſichert, Streichung der Gaſt⸗ und Schankwirthſchafts⸗ ſowie der Verkehrs⸗ 


dantur III. Armee⸗Korps iſt zum Geheimen expedirenden Sekretär gehen. } 5 5 
und Kalkulator im Griegs-Minitterlum ernannt worden. . am Perſo 5 —— Sei 1 9 e 0 > 4 1 ibn volk Vermiſchtes. 5 
ei Beginn der gegenwärtigen nach den e s . 2 3 

Deutſchla nd. eee ee &iben beit ee SE |... den. Briten def Jr. is Lalla der wird titgeibeilt, paß e 

den eingetseten. Won DEN Waal (4; Potsdanh, Graf A 8 mit der Koch ſchen Lymphe begonnen haben, Die Wi⸗ 


Berlin, 1. Dezember. je. TREUEN BUT.” SEE Lothri 0 irnich, kung iſt überall die bekannte. Der Oberſte Sanitätsrath in Wien 

— Die, Deutſche Revue theilt allerlei Schrif I er ac Alt W act 80 Ela Dr ach 6, Unter: beichlob, eine ambulatorlie Behandlung mit ber Koch icen Su he 

aus dem Nachlaß des verſtorbenen Kriegsminiſters v. Roon franken). Niedergelegt haben ihr Mandat: v. Bethmann⸗Hollweg nur dann zu geſtatten, wenn die fortgeſetzte Beobachtung der 

1 in S N 1 ilhelms J. : 7. Pofen), Dr. Miquel (6. Pfalz) Kranken nach der Impfung durch einen Arzt ſichergeſtellt ſei. Jede 
mit, darunter ein Schreiben Kaiſer Wilh (5. Potsdam), Edler v. Graeve 6 Miq f 3 fü d bord Die ofislelle Wubfifation 

aus dem Jahre 1866, welches für dieſen höchſt charakteriſtiſch | und 05 15 5 8 — 1 5 5 ben Sa lüſſe 9 Obersten Sanders jon gi 85 f 4 Ba 
ift. Es war bei den Berathungen, welche dem Kriegsausbruch ee In 1 abltreiſe Po Ph 998 rde an Stelle des die ausführliche Begründung am Donnerſtag in dem Organ des 

=) 


vorhergingen, zu einer Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem Abg. v. Wedell⸗Malchow der gleichfalls konſervative Geh. Reg. | Sanitätsraths, dem „Oeſterreichiſchen Sanitätsweſen“ erfolgen. — 
König und Roon gekommen, in Soige deren dieſer an ſeinen Rath Landrath v. Winterfeldt⸗Menkin gewählt; im 5. Potsdam Dr. Morell Mackenzie nahm in feinem Hospital in London 


e eh ; j 8 hai ichspartei angehörigen Herrn in Gegenwart zahlreicher Aerzte an zwei Lupuskranken und an 
ee dachte. Zunächſt erhielt er folgendes Billet Bis eee e Aa de eee 9 Dr. einem an en Leidenden Impfungen mit der Rohe 
marcks: 3 Althaus über; im 7. Poſen wurde wieder ein Pole, Ritterguts⸗ ſchen Lymphe vor. : ? 

„Thun Sie nichts Raſches, mein Herzensfreund in übler Lage! beſitzer v. Moſzezenski zu Niemczynek, im 6. 18 an Miquels + Ein neuer Unfall ereignete ſich auf dem Bauplatze der 
Der König iſt im Begriff, Ihnen zu ſchreihen. Er bat ſich, wie es] Stelle der ebenfalls nationalliberale Gutsbeſitzer Brund zu Kirch⸗ nächſtiährigen internationalen elektriſchen Ausſtellung in Frankfurt 
ſcheint, geärgert, weil Sie bondirten oder ſo ſchien. 1 heimbolanden gewählt. Im 15. Hannover trat an Stelle des a. M. Durch den Fine eines Gerüſtes wurde ein Arbeiter am 

U v. B. Grafen v. Bernſtorff der Geh. Regierungsrath Dr. Brüel, beide Arm ernſtlicher, drei andere unbedeutend verletzt. Die entſtandene 


* 
5 70 ieb (in | Hoſpitanten des Zentrums; für Grad wurde im 3. Elſaß⸗Lothri ädi iſt unerheblich. 8 
Während Roon dennoch ſein Entlaſſungsgeſuch ſchrieh (in ßer 1 N an Ez an 8 ne a. 


er Wache eine kaum voll⸗ > 
rivat⸗ 


welchem er um eine andere, „wenn auch untergeordnete Ber- | pi nich folgte im 4. Köln wieder ein Zentrumsmann, der Landge⸗ - 
lt kaum 


wendung vor dem Feinde“ bitten wollte), war in der That richtsrath Spahn zu Bonn; der 2. Wahlkreis Frankfurt a. O. 

fa Kön igliche Handſchreiben ſchon unterwegs. Es wählte wieder freifinnig, nämlich für Witt den Kammergerichtsrath 

lautete: Schroeder und im 6. Unterfranken folgte dem Dr. Stöhr der eben⸗ 
„Berlin, 19. 6. 66. 


falls dem Zentrum dard rn Metzgermeiſter Neckermann in 
Aus Ihrem Schweigen während des zweiten Theiles der heu⸗ 2 


she er nn 1 en ist a Mech abn. 
igen 9 ich lei „daß Sie ſich verſtimmt Fraktionen erſcheinen jetzt in folgender Stärke: Deutſch⸗Kon⸗ 
„ e 8 Bi Se ii 9 ſervative 70, Reichspartei 19, Zentrum 113, Polen 16, 1 
> o war dies vatürl 3 ſich e . 5 9 65, Volkspartei 10, Sozialdemo⸗ 
zen die me nies Un — Sach einer Verfügung des Juſttswiniters vom 20. Nopbr. 
2.8; ee e pre eee 
e 


Fr 

j rte 

en des alten ſeit 1840 ein⸗ Haie Brand her 

örten Depoſitalbuches vom 1. Januar 1891 ab ein Ver⸗ übe, die 40 dort eingeſtellten, theils 

wahrungsbu nach N Muſter zu führen, retten. Die Baulichkeiten waren nicht verſichert. 0 

in welches ſie alle fremden Gelder, geldwerthen Papiere und . Was eine ante Flaiche Burgunder, zur rechten Zeit 

Pretioſen einzutragen haben, die ihnen in d eines von oſſen, für heilſame Wirkungen haben kann, haben 9 
in C 


n 
. 


en 2 
ihnen zu errichtenden Rechtsgeſchäftes oder aus Anlaß eines von Wien ein junger Comptoiriſt und — fein ef, — 2 
Inhaber eines großen Konfektionsgeſchäftes erfahren. Der aus 
einer angeſebenen Familie ſtammende junge Kaufmann genoß das 
beſondere Vertrauen ſeines Prinzipals und hatte ſich 6föber stets 


ihnen errichteten Rechtsgeſchäftes oder zur notariellen Verwahrung 
eingehändigt werden. \ 


— In der vielbeſprochenen Angelegenheit des dem Mi- 


. CCCCC%%/%/%% ̃ Sag pic ln Bänke 


„Freiſinnigen Zeitung“ eine Erklärung, deren thatſächlicher In⸗Gewerbenovelle begann heute die 2. Leſung, zu welcher 
halt folgender iſt: eine lange Reihe von Anträgen Dr. Gutfleiſch u. Gen. als Er⸗ 
N brachte di eiſinni ta.” die Mit: gebt der Berathungen der vertraulichen Subkommiſſion vor⸗ 
„Vor einigen Tagen bra ee „Freiſinnige Ztg. die Mit⸗ liegen. Zumäct wird, um zahlreichen Bedenken aus kaufmännischen 
theilung, der vormalige preu ine Landwirthſchaftsminiſter Schr. | Kreiſen Rechnung zu tragen, ein $ 413 beſchloſſen; derſelbe lautet: 
v. Lucius habe im vorigen Jahre aus jeinem Vermögen ein] „Soweit nach den Veſtimmun en des 8 105 bh (Sonntagsarbeit) 
roße FJideikommißſtiftung gemacht und bei ſeinen Kollegen im Gehilfen u. . w. im Handelsgewerbe nicht beſchäftigt werden 
taatsminiſterium damals beantragt, ſich bei dem Kaſſer dahin zu dürfen, darf in offenen Verkaufsſtellen ein Gewerbebetrieb 
verwenden, daß ihm im une ei Dem 1 11 7 an dieſen Tagen nicht el Weitergehenden landesgeſetz⸗ 
3 Proz. des Fideitommißverm Beſürw 1 hi des St befr an 3. lichen Beſchränkungen tet dieſe Beſtimmung nicht entgegen. 
miniſterium ſei in Betreff ve ji Anſicht com f Ma x 9 — e- Ferner wird 8 55a eingejchaltet: „An Sonn⸗ und Feſttagen iſt Er ſandte den Fiaker mit einem Briefe, worin er den Chef erſucht 
ſchloßen der anf 5er Perſenle '& ts elbung he Furſten 18 arckl der Gewerbebetrieb im Umherziehen, ſoweit er unter J 55, Abs 1 ſofort in das Gaſthaus zu kommen, in das Geſchäft. Dort wax 
chloſſen, es auf die perjönliche En Be Babe A 8 ſten ber iffer 1—3 fällt (Waaren feilbieten u. j. w. außerhalb des | man bereits über das Ausbleiben des Comptoiriſten ſehr beunrubigt, 
ankommen zu laſſen. Fürſt Bismare 8 entichleben in Folg Derek emeindebezirks und des Wohnorts ohne Begründung einer ge⸗ und der Chef beeilte ſich, den Fiaker zur Fahrt in den Prater zu 
Steuerbefreiung des armen Mon Deng 1 — aß, werblichen Niederlaſſung u. ſ. w.) verboten. Ausnahmen können benützen. In dem Reſtaurant warf is er reuige Def ** 
ſei Fretherr v. Lucius durch königli m 10 Die an: von den unteren Verwaltungsbehörden zugelaſſen werden. Der|jeinem Dienitgeber zu Füßen, geſtand feinen Plan ein und über- 
lung des Fideikommißſtempels befreit | d weder Gegenſtand der Bundesratb kann die Regel für dieſe Ausnahmen aufſtellen. Im keichte ihm die Geldſumme, von der nur vier Gulden fehlten. 
ideikommißſache und der Stempelerlaß find weder Gegenſtan er T 1054 wird zunächſt einstimmig der erſte Satz in folgender 0 ‚ 
erathung des Staatsminiſtertums geweſen, noch Ir 18 ist Ent- Faſſung angenommen: „Zum Arbeiten an Sonn⸗ und Feſttagen 
ſcheidung des Fürſten Bismarck geſtanden. Wenn, 5 4 018 önnen die Gewerbetreibenden die Arbeiter nicht verpflichten.“ Lokales. 
tg.“ unter nochmaliger Bezichtigung des . klärt der Die, Abgg. Dr. Hartmann u, Gen. beantragen binzuzifügen : 933 
755 ſolcher ungerechten e weiter erklärt, der Arbeiten, welche nach den Beſtimmungen dieſes Geſetzes auch an Voſen, den 2. Dezember. *. 
— * Zur Weihnachtszeit. In der Zeit vam Montage nach 
dem zweiten Advents⸗Sonntage bis zum 1. Weihnachtsfeie * 
d. i. vom 6. bis inkluſive 25. e cr., In die öffentlichen 
en 


und das Weite zu ſuchen. Er ſuchte zuerſt ſeine ine dee nu 
kleidete ſich dort um und wollte mit der Nordbahn eine Reiſe nach 
Rußland unternehmen. Schon auf dem Wege zum Bahnhof wurde 
er aber von einer fürchterlichen Unruhe erfaßt, und da er eine 
Stunde vor Abgang des u ce dort eintraf, geb er den von 
Im gemietheten Fiaker den Auftrag, nach einer Reſtauration im 

rater zu fahren. Dort trank der Defraudant in nervöſer Haſt 
eine Bouteille Burgunderwein aus, „um ſich Muth zu machen.“ 
Der Wein entfeſſelte jedoch nicht die böſen, ſondern die guten 
Geiſter des Leichtſinnigen, der nun ſeine ſchlechte That bereut. 


rn 


daß Millionären bei Fideitommißbildung auf Koſten der | Sonn⸗ und Feſtt vorgenommen werden dürfen, fallen unter 
Staatstaije ſolche Begünſtigungen zu Theil geworden Di 5 die dort 5 ene nicht won f b beste 
das man etzt erfahre, durchaus nicht vereinzelt daftehen, jo wird henden Geſetz verbleibt. Dieſer Antrag wird nach kurzer Debatte 
Kaiser att auf noch nähere Erkundigungen vielleicht erfahren, daß mit 12 gegen 11 Stimmen angenommen. 8 1055 Abia 
begün) attpelm die Errichtung von Fideitommip-Stiftungen ſehr ergielt nic Men Antrag der Abgeordneten Dr. Hartmann, Möller 
an 85 und in der Regel die amp abganen aus Freude und und v. Stumm folgende Faſſung „Im Betriebe von Bergwerken, 
ganzen Bee sequentes erließ. Fürſt Bismarck hat 051 fee Salinen, Aufbereitungsanſtalten, Brüchen und Gruben, don Hütten⸗ liche Luſtbarkeſten, aljo auch die nicht ‚öffentl en, ſowie die Dar 
Teinerlei Antheſſ en Sache, die außerdem nichts Abnormes bietet, werken, Fabriken und Werkſtätten, von Zimmerpläßen und anderen nein er Kunſtreiter, Marionettenſpie heit nicht in geſchloſſenen 
Da das 9 h 2 ; auhöfen, von Werften und Zlegeleien, ſowie bei Bauten aller Räumen ſtattfinden, unterſagt. Am 1. Weihnachtsfeiertage, d. ö 
amburger Blatt verſichert, daß Fürſt Bis ⸗ Art dürfen Arbeiter an Sonn und Feſttagen nicht beſchäftigt am 25. Dezember cr., dürfen nur Muſikauffübrungen und theatra 
marck an dem Erlaß des Stempels keinerlei Antheil gehabt werden. Die den Arbeitern zu gewährende Ruhe 115 für jeden liſche Vorſtellungen e en tattfinden, und die Darſtel⸗ 
habe, ſo wird der Eindruck hervorgerufen, als ob Kaiſer Wil⸗ Sonn- und Feſttag mindeſtens 24, für das Weihnachts⸗ Dfter- und | lungen der Kunſtreiter und Ante besen, die in geichloffene: 
helm J. noch bei ſeinen Lebzeiten dn Lucius den in Rede ringen 118 1905 n S5 555 für, awei auf en nr Räumen 8 80 einer beſonderen polizeilichen Geneh⸗ 
Er ebe gen un age nden zu dauern. e Ruhezeit migung ihrer Programme. ? . 851 
ſtehenden Stempelerlaß zugeſagt habe. Damit ſtimmt freilich at am gorbergebenben Werkttage frübeſtegs um 6 Uhr Abends. * Durchlochte ruſſiſche Silbermünzen. Das taiſerlich rule 
orgen des Sonn⸗ oder Feſttages um 6 Uhr . nach. niglichen Be 
-|zu Breslau gaben enen Mittbeilung eine Verordnung n 


— 


Tanzvergnügungen und ähnliche liche Luſtharkeiten verboten. 
Am 1. Weihna tsfeiertage und am Vorabende deſſelben, d. . am 
24. und 25. Dezember cr., find alle Tanzvergnügungen und ähn⸗ 


der Umſtand nicht überein, daß die Schwiegermutter des Mi⸗ ſpäteſtens am ſiſche Finanzminiſterium hat nach einer der kö 
niſters Lucius, aus deren Vermögen das in Rede ſtehende beginnen und muß bei zwei aufeinanderfolgenden Sonn und Fe an = 
Fideikommiß geſchaffen worden iſt, erſt im vorigen Jahre ver⸗ tagen bis 6 Uhr Abends des . Tages dauern.“ Abs. 2 des] henden Inhalts exlaſſen: In Folge des in letzterer ger Ns 

ben it: Kaiser Wilhelm alſo nicht wohl in Voraussicht 105 (Handelsgewerbe) erhielt auf den Antrag Gutfleiſch und | teten Anmagien® der Zahl der durchlochten 905 en Silberſcheide⸗ 
ſtorben iſt; kaiſer RE über den Grhiehn ausſich EHER eine etwas veränderte Faſſung und folgenden Zuſa: münzen und der Art dieſer Beſchädigung ſei die den Jette ß rl 
dieſes Ereigniſſes Beſtimmungen u en Erbſchaftsſtempel „Durch ſtatutariſche Beſtimmungen einer Gemeinde oder eines wonnen, daß ſolche Durchlochungen nicht nur zu dem Zwecke, die 
treffen konnte. Im Uebrigen laſſen auch die „Hamburger Nach⸗ | weiteren Kommunalverbandes oder in Ermangelung deſſelben durch | Münze als Schmuck zu benutzen, ſondern auch in betrügeri 9 
richten“ die Frage, auf Grund welchen Rechtstitels die Stempel⸗ die Ortspoltzeibehörde kann die Beſchäftigung für alle oder ein- Abſicht behufs Metall⸗Entnahme ſtattfänden Deshalb 


f : f i elne Zweige des Handelsgewerbes eingeſchränkt oder auf längere die Zukunft folgende Maßregeln nöthig geworden: 1) Bis zum 
ſteuer in dem vorliegenden Falle erlaſſen worden ift, ganz un⸗ Beit m 1 15 5 5 Bor J 8 1009 Achelten zur Ben J. Fenner 1891 werben iedruſſ = 5 9220 taffen ale durchle dien 
beantwortet. des Verderbens der Rohſtoffe u. ſ. w.) wird der Antrag Gutfleiſch! Münzen wie bisher annehmen, ohne Unterfi ied des Gewichtes 


77777 RE TER 17 gen 
57 


7 Aalen 
9 Verden ie Kaſſen die durchlochten Münzen nur gegen 
K Biertel⸗Kopeken par dolia des fehlenden Silbers in Zahlung an⸗ 


u en 2) Vom 1. Januar 1891 bis 1. Januar 1893 

bzug eines 

nehmen. 3) Vom 1. Januar 1893 ab werden die Kaſſen durch⸗ 
lochte Bike fegendiebriaht, nicht ar annehmen. 

Einem Tagearbeiter von hier iſt 

Phe ya 5 in der Nabe des Berliner Thores belegenen 

Pr änke ein Portemonnaie mit 120 M. Inhalt von unbekannter 

Sand aus der Taſche ſeiner Beinkleider geſtohlen worden, ohne daß 

er von 1 Diebſtahl etwas merkte. 

N Diebſtähle. Einem hieſigen Maurermeiſter ſind in der 
f eit 70 755 25. v. Mts. bis geſtern von einem Neubau an der Ritter⸗ 
fſtraße zehn Meter Bleiröhre im Werthe von 20 M. von unbe⸗ 
N kannter Hand geitohlen worden. — Geſtern Vormittags wurde 

einem an der Krämerſtraße wohnhaften Schuhmachermeiſter aus 

0 feinem Geſchäftslokal 7 1 5 Frauen 7 55 25 im Werthe von 

entwendet. Einbruchsdiebſtahl i ins bei einem 
an der Oberen Müblenſtraße wohnhaften 5 iſter verübt 
worden. Aus einem mittels eines Vorlegeſchloſſes nennen ge⸗ 
weſenen Keller wurde ihm, nachdem die 1 7 von der Kellerthüre 
abgeriſſen worden war, ein Ballon mit Lack Werthe von 63 M. 
ge tohlen Man iſt dem Diebe bereits auf 5 Spur. 
u. Verhaftungen. Geſtern Vormittag it ein angeblich in 
Jerſitz dene Arbeiter dem Polizei⸗Gefängniß zugeführt wor⸗ 
den, weil derſelbe in der Nähe des Berliner Thores mit einem h 
alben Wer nich alten Eiſens betroffen wurde, über deſſen rechtmäßigen 
erb 7 7 nicht genügend auszuweiſen vermochte. — Geſtern 

Nachmittag iſt ein eee u von hier 7 — Haft gebracht worden, 
weil derſelbe in einer an der Martinſtraße belegenen Schänke a 
einen hieſigen Klempner in Folge eines Streites ſo he Ale mit einer 
Flaſche über den Kopf geſchlagen hat, daß der Klempner gan 
1 Verletzungen davontrug und nach 1 25 ſtädtiſchen Lazaret 
geſchafft werden mußte. 


Handel und Verkehr. 


Hamburg, 1. Dez. 5 der 
Mindener Prämienanlei 


12 
2717 2772 2793 2797 12 3060 3212 3419 3491 3663 3864. 
** Meiningen, 1: Dez. Serienziehung der 4proz. 
a Prämſen⸗ Pfandbriefe: 42 95 117 163 
29 805 826 945 1159 1185 1354 1452 1525 1568 


2517 2523 2573 2597 2614 2615 2672 2678 2745 2932 0035 3036 
3110 3286 3307 3341 3396 3515 3598 3613 3619 3627 3897 3938. 


l. auf Nr. 70 Ser. 1970, 0, Nr. 44 Ser. 3 
Weitere Serien: 145 271 20 461 487 493 684 815 
3853 1369 1792 1816 2388 2412 2483 2526 2531 2666 3238 3486 


9. 
285 Petersburg, 1. Dez. (Ausweis der Reichsbank vom 


1. Dezember n. St.“) 
Kaſſen⸗Beſtand 115 673 000 Rbl. Abn. 544 000 Rbl. 


* . Ditontirte Wechſel . 17 263000 „ Abn. 180000 „ 


Gh auf Waaren . . 1500 „ Abn. 1889000 „ 
auf öffentl. 88 7 803 000 „ Abn. 4435000 „ 
do. auf Aktien und Obli⸗ 
E gationen 163100 „ Abn. 5851000 „ 
Kontokurrent des Sinanz- 
miniſteriums 69 648 000 „ un. 8235 000 „ 
1 . Kontokurrenten . 37 171000 bn. 7253000 „ 
0 Verzi nöliche Depots. . 26 132 000 Zun. 277 000 „ 
N ) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 24. November. 
Marktberichte. 


» Berlin, 1. Dez. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 

richt a ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den N in 

der Zentral- Markthalle.] Marktlage. Fleiſch. 1 5 
er an e uf r, Geſchäft flau, Preiſe unverändert. Wild 

2 m 3 ee Zufuhr, Geſchäft denlich 

Ceeſiſchen rei e. Zufuhr an lebenden Fiſchen 

Sc Inn 1 95 f hi u zeit befriedi⸗ 

e. Unverändert. Gemüſe, Obſt und 

Geſchäft Preiſe wenig verändert. 

Br 64, Ila „IIIa 1 Kalb⸗ 


0 90— 
ger. 75 M. harte Schladwurfſ 


lo. 
N child 04 0400,50 leichtes Rothwild 0,48 0,54, 
2, Rehm id Ia. do. 0,70—0,85, IIa. do. 0,70, 
er ½ Kg., Kaninchen b. St. 60-70 Pf. 
„junge leichte — 
ahmes Geflügel, lebend. Gänſe — M., Enten 
ark, Puten 4.106,00 Mark, Hühner, alte 0801, 20 Mark, 
per Stick 0,35—0,45 M., Zuchthühner — 


En ter. Oſt⸗ u. 


NT weſtpreußiſche Ia. 116—120 M., IIa. 110 
5 — ch en Holſteiner u. x 0 


enburg. Ia 114—118, do. IIa 110113 
e e und poſenſche Ia. 114—118 M., do. do. 
26 5 nittswaare do. 3,45 Mt., Kalkeier 3,30 Mt. per 


eringere Ho 1 lelſche . . M., Landbutter 88 
14 er, mit Rabatt, 3,75 M., Prima do. do. 

8 ig Stettin, 1- Datr. [Betroleum.] Der Lagerbeitand 
betrug am 22. November 94074 Brls. 


ngefommen find von Amerika 1570 = 
95 644 Brls. 

Verſand vom 22. bis 29. November d. J. 8804 = 
Lager am 29. November d. J. 86 840 Brls. 


9 en in 1889: 70 406 Brls., in 1888: 69 742 Brls., 
- en 5 in 1886: 58 455 Brls., in 1885: 53 760 Beis. 
n 


Der Yang vom 1. Januar bis 29. November d. J. betrug 
a Brls., gegen 264 228 Brls. in 1889 und 265 716 Brls. in 1888 


gleiche eitraums. 
artung nichts. 
le Lagerbeſtände loko und ſchwimmend waren in: 
1890 1889 
Barrels Barrels 
Stettin am 29. Nov. 86 840 70 406 
Bremen = = 308 038 218 059 
amburg = = = 187 109 184 153 
niwerpen = = = 157 007 171 650 
Amfterdam- = = 94.778 39 379 
Rotterdam = = = 156 979 114 469 
Zuſammen 990 751 798 116 
Stettin, 1. Dez. (An der Börſe.) Wetter: Neblig. Tem⸗ 
Nachts — 5 Gr. R. Barometer 28,07. 


veratur — 2 Gr. R., 
W̃ 


Weizen fehr per 1000 Kilo loko 182—187 Mk., geringe 
172 bis 178 Sommer- — M., per un 188,5 M. Gb. 
per April = Mai 190,5 M. bez., 191 M. Br. u. Gd. — Roggen 
115 per 1000 Kilo loko 173175 M., 15 Dezember 105 

8 178,5 M. bez., 178,25 M. B. u. Gd. per April⸗Mat 1 
65 — Gerſte 45155 88. — Safer W verändert, ei 1 1000 
Kilo loko 130 1 per 100 Kilo loo 
ohne ge bei „geinigteiten füſſiges 80 M. Br., kurze Lieferung 

Bahn — bez., 5 8 58 M. Br., per Dezember 
— M. bez., M. Br. — Spiritus feſt und hoher 


per 10 000 bee 8 loko obne 18 70er 42,5 M. Gd., 50er 
61,9 M. Gd., per Dezember 70er 41,8 M. nom., per April- =. 
70er 43 M. bez. u. Gd. per Mai⸗ Jun 70er 43,4 M. Gd. 
gemeldet: Nichts. — Regulirungspreiſe: Weizen 165 M., Mog⸗ 
gen 177,5 M., Spiritus 70er 41,8 M. (Oſtſ e- Ztg.) 
Breslau, 1. Dezbr (Amtlicher F 
Roggen per 1000 Kilogramm —. Ctr., ab⸗ 
7 2 977 Kündi ee. — Per Deyember 175,00 Gd. 
April⸗Mai 166 Hafer Sn 650 Kilogr Per De⸗ 
zember 131,00 Gb. 7 Mai 1 Nu bol (per 100 
Er ramın) —. Per 1 — 5 0 Br. — Spiritus (per 
iter à 100 Proz.) excl. 50 und 70 Mark Verbrauchsabgabe. 
Ber ee (50er) 61,00 Gd., (70er) 41,50 Gd., April⸗Mai (70er) 
— Zink 1 15 gefordert. Die 


Jörſenkommiſſion. 
Zuckerbericht d er Magdeburger Börſe. 


. für greifbare Waare. 


* Kaſſel, 1. Dez. Serienziehung der Kurheſſi⸗ erbrauchsſteuer. 
ſchen 40-Thalerlooje: 7 14 56 121 146 223 225 295 377 29. November. 1. Dezember. 
398 482 509 528 586 606 624 653 664 674 677 678 760 775 776 fein Brodraffinade 2800 2825 M. 28,00— 28,25 M 
779 809 971 975 987 1032 1183 1272 1285 1310 1321 1364 1434 fein Brodraffinade 27,75 M. 27,75 M. 
1524 1567 1569 1585 1630 1683 1708 1714 1732 1738 1756 1767 Gem. Raffinade 27,085 M,. 27,00—28,25 M. 
1768 1773 1854 1870 1969 2045 2073 2130 2161 2197 2256 Gem. Melis I. 25,75 26,00 M. 25,75—26,00 M. 
2379 2384 2422 2424 2428 2496 2547 2577 2579 2684 2686 2761 Kryſtallzucker I 26,25 M. 26,25 M. 
2847 2875 2919 2939 2979 3005 3061 3127 3202 3214 3222 3253 Kryſtallzucker II — — 
3298 3311 3343 3453 3478 3533 3575 3597 3739 3771 3823 3840 | Me ale Ia. — — 
3880 3899 3951 3966 3968 4010 4115 4213 4235 4257 4315 4456 Melaſſe IIa. 
4582 4591 4906 4915 4945 5057 5058 5074 5081 5138 5253 5254 Tendenz am 1. De mg Bormittags 11 Uhr: Rubig. 
5278 5327 5364 5389 5423 5489 5511 5576 5629 5630 5678 5710 B. Ohne Verbrau Burner, 
3 915 — 8 5796 5938 5992 a 6131 6155 6219 6305 6367 Novem 1. Dezember. 

5 6605 6607 6 Granulirter Zucker 
Wien. 1 Dez. 0 0 0 8 e de u 39 Kornzuck. 9² 16,85—17,0 M. 10,85 17.00 M. 

en 1864er Looſe: 150 000 auf Nr. 48 Ser. 2988, 20 000 dto. Rend. 88 15,90 —16,25 M. 15,90 — 16,25 M. 
5 auf Nr. 36 Ser. 121, 10000 Fl. auf 105 72 Ser 481, je 5000 Nachpr. Rend. 75 13,00 13.85 M 13,00 —13,85 M. 


endenz am 1. Dezember: Stetig. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 2. Dez. Privat⸗Telegramm der „Poſ. 
eitung.“] Der Rücktritt des Kultusminiſters v. Goßler 
wird als nahe bevorſtehend angeſehen. Das Abgeordnetenhaus 
wird deshalb vorausſichtlich das Unterrichtsgeſetz nicht an eine 
Kommiſſion verweiſen, ſondern in zweiter Leſung im Plenum d 
berathen. 

London, 2. Dez. Parnell erklärte in der geſtrigen Ver⸗ 
ſammlung weiter, am Sonnabend hätte er durch Juſtin 
Wecaſthy Gladſtone vorgeſchlagen, er wolle zurücktreten, falls 
Gladſtone, Harcourft und Morley ſich ſchriftlich verpflichten, 
nach der Rückkehr der Liberalen an das Staatsruder die 
Homerule-Vorlage einzubringen, welche der iriſchen Exekutive 
die Kontrolle der iriſchen Partei überträgt und die iriſche 
Agrarfrage löſt. Gladſtone hätte jeden weiteren Verkehr mit 
Parnell abgelehnt. Harcourft erklärte, er würde weder jetzt 


noch künftig der iriſchen Partei Verſprechungen machen. S 
—— ——— — — ͤ KT 


Wiffenfhaft, Kunſt und Literatur. 

* Von der Schleſiſchen 1 druckerei, Kunſt⸗ 
und Verlagsanſtalt, vorm. chottlaender in Breslau 
„liegt uns der diesjährige 2 0490 vor, der ſi 
durch eine außerordentliche Reichhaltigkeit an werthvollen, gedie⸗ 
ler Werken n Art auszeichnet, p daß fich für jedes 

lter und jeden Stand eine paſſende Feſtgabe in demſelben findet. 
„Der Konſul.“ Vaterländiſcher Roman aus unſeren 
Tagen. Von Frieda, Freiin v. a low. — Berlin. Verlag von 
F. Fontane. reis 3.—. ‚Die Verfafferin, welche bekanntlich 
längere datt in Deutſch⸗ „Ostafrika geweilt hat, entwirft in dem 
vorſtehend genannten Werke eine überaus feſſelnde Schilderung 
von dem Leben der Europäer in einer nahe dem Aequator ge⸗ 
legenen Wahr Küſtenſtadt. Im Mittelpunkt der ſpannenden 
genug Ti ſteht der deutſche Kon 175 ein energiſcher preußiſcher 
delmann, der nicht nur eifrig die deutſchen Intereſſen zu ver⸗ 
treten, ſondern auch den patriotiſchen Geiſt der dortigen deutſchen 
Kolonie zu heben 8 iſt. Sein zielbewußtes Auftreten ſichert 
e] ihm die Liebe der Deutſchen und die Achtung der Engländer, 
€ | welche in 2. einen uemen Gegner erblicken. Ihren 
Intriguen gelingt es, den Konſul wieder zu entfernen, aber er 
geht nicht allein, jonbern ihm folgt eine Deutſche, deren Liebe er 
zu n germuß t hat 
Maso, „Der Rekrut“. Kurze Anleitung zur 
Ausbildung nfanteriſten bis zur Einſtellung in die Kom⸗ 
pagnie. Sanfte, nach den 8 Uorſchuſten umgearbeitete Auf⸗ 
lage. Preis M. 0 — Jeder die Ausbildung der Rekruten lei⸗ 
tende Offizier 5 ſich ſein Penſum möglichſt nach Wochen zer⸗ 
gliedern, um leichter den Geſammtinhalt ſeiner Obliegenheiten zu 
überblicken. Hierzu hatte ſich der jetzt in 5. Auflage vorliegende 
Leitfaden von Major Koeppel, Der Rekrut. Kurze Anleitung 
zur Ausbildung des Infanteriſten bis zur Einſtellung in die Kom⸗ 
pagnie, Verlag * un 90 Sofsucbandtung von E. S. Mitt⸗ 
ler & Sohn, Berlin Kochſtraße 68— 70, Preis M. 0,50 als 
trefflichſte Hilfe erwieſen. Auf Grund der neuen Dienftvorichriften 
und der Neubewaffnung der Armee neu bearbeitet, wird derſelbe 
auch ferner jedem Offizier ein willkommener Rathgeber ſein. 


unbequ 


3 Naur Sawa 1 40 
to 53 


9 
e ee Börſenbericht.] * 


Fig per: ae (50er) 60 60, 
8,2 ge Faß eg 60.60. (70er) 41,20, 
2. Dezbr. [Privat⸗Bericht.] Wetter: lächter Son, 
8 ſtill. Loko ohne Faß (50er) 60,60, (70er) 4120, 
Dezember (50er) 60,60, (70er) 41.20, Januar (50er) 60,60, (70er) 41.20. 
— — — — — —¼-¼—d 


Börfen- Telegramme. 

Berlin, 2. . „Telkar. Agentur B. Heimann, Poſen.) 
Not. vl, 

Spiritus matt AR 
70er loko o. Faß 
— Dezember 
7 ril⸗Mai 
70er 


2 
70er Juni⸗Juli 
f o. Faß 
2 3 


(70er) 41,20. 


193 — 194 50 
192 751193 25 


182 250182 25 
171 — 171 3 


143 500143 25 


do. Mai l 5 50 193 — 
Roggen pr. Dezember 2 
do. ril⸗Mai 171 — 171 25 


ebiefens Mad amtficen se, 


De Bu: 
70er ril⸗Mal 


30 
50 62 50 


„ 


Ronſolidirte 48 sr BE 


Not. v. 1 
104 &0 Pon. 50 Blandbr. 70 90 70 106 
Hi 45 anbbtf 101 — 


In. Liquid.⸗Pfdbr 67 50 67 50 
Ungar. 49 Goldrente 90 25 90 — 
r. 96 70 50 Ungar. 58 Papierr. — — 88 10 
‚nike 101 90 101 75 „red. ⸗Akt. 2168 301166 90 
ov. Oblig fr. Staatsb. 2 109 — 108 75 
anfnoten 176 15 Sendern 8 61 — 

- Sibersente — 75 7 — + Ein 

uf, Surfen, 23 = 60/100 20 

ſtpr. Südb. E. S. A 80 —| 79 25 . 39 25 39 10 

113 50 Ultime: Dzb. Courſ 
8 Eiſb A236 751236 — 
albahn „ „100 401100 25 
Sa er „ 90 75 40 
"163 751167 — 


Schweize r tr.. 
Berl. undels eſell. 157 501155 75 
Deutſche kt. 157 501155 75 
Diskont. Kommand. 210 75 208 75 
Königs⸗ u. Laurah. 137 40137 25 
Bochumer Gußitahl156 — 156 — 
löther Maſchinen — — — — 
x ſſ. B. f. un. D. 79 50| 77 90 
Kommandit 216 60. x 12 20 er Bet ı 68 50, Dis konto 
a Sr 
Stettin, 2. Dezember. Tele Agentur B. Heitmann, Bolen; 


Weizen unveräudert Spiritus matter * 
188 — 188 50 ber lolo 50 M Abg. 61 90 61 90 
191 — 190 50 75 a 5 50 42 50 
er 4 a 60 41 80 
* Rt „ 42 80 43 — 


Rüböl ru leum“) 
— 8 do. per lofo 


— Sic 
Di des D e de gr late ehen Depe 
e w e 
werden in Nee wied . Fe 


— vom = 


11 35 11 35 


Dezember, 


8 Uhr Morgens. 


Wetter. elf 


Grad. 


SB 
E © 
Tork Queenft. 762 SW 5 Regen 10 
Cherbourg 767 SSO 2 Dunſt 0 
elder . . 769 S 1 wolkenlos — 3 
W.. 768 WSW 3 wolkenlos 2 
amburg . 772 SV 1 wolkenlos — 17 
Neufahrw. 772 SW 1 Nebel 1 
Men A. bedeckt 3 
aris 768 NN 2 wolkenlos — 7 
Maud 770 SW 1 Nebel —10 
Karlsruhe 769 NO 4 bedeckt — 3 
Wiesbaden 770 NO 2 bedeckt — 2 
2 — 750 So bebent — 3 
ede — 

Berlin 773 SB 3 Nebel — 2 
Wien 774 ſtill wolkenlos — 7 
Breslau 774 SW 1 Dunſt — 1 
le d' Aix 766 NO 5 Dunſt — 5 
75 753 NNO 9 wolki 7 

Trieft 764 — 4 bede 8 

der Witt 


erung. 

Ein tiefes Minimum legt del den Lofoten, inen Wirkungs⸗ 
kreis über das ganze Nord⸗ und Oſtſeegebiet ausbreitend und an 
der norwegiſchen Küſte ſtürmiſche ſüdliche und e Winde 
mit Regenwetter verurſachend, das barometriſche Maximum lagert 
über bon, ſich weſtwärts über Deutſchland hinaus erjtredend; 
in Deu d herrſcht ruhiges, —_. trübes und vielfach 
nebliges hier nur an der Küſte liegt ſtellenweiſe die Tem⸗ 
4 etwas über dem Gefrierpunkte. Am Nordfuße der Alpen, 

wie im nordoſtdeutſchen Binnenlande i itrenge Kälte. 
J ——— 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 5 Dezber. Mittags 1,74 Meter. 
Morgens 1,70 
5 5 2 . Mittags 170 = 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckeret von w. Weder & Gomv. (A. vonel) in Poſen. 


